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Eine bunte Mischung
 
In dieser Ausgabe ist wieder vieles dabei: Von der
Urzeit über Kinderbücher bis hin zur Astrophysik
gibt es neue Projekte und laufende
Veranstaltungen. Das Objekt des Moments ist
diesmal etwas für die Ohren und am Ende lädt
unser Literatur- und Ausstellungstipp wie immer
zum Stöbern ein.
 
Viel Spaß bei der Lektüre!

Objekt des Moments

Die Partitur des Singspiels Il talismano
Ann Kersting-Meuleman und Fabian Kolb schreiben über die Partitur "Der Talisman" von Antonio
Salieri, die sich in der Sammlung Aufführungsmaterialien des Mainzer Nationaltheaters und der

Opernsammlung der Universitätsbibliothek Frankfurt befindet.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/mr/sh/1f8JAEjGcfF85pFnQhSvxSlbMc/sx5daOWAwnN2
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/aFbo0zCEM1rMmxg7DJUkxJwW1I0MpqapwbeULw6gAU2Wg7WgkvKR7qk18bBp2nxzWjos7EDYbM4zCLUdsnp4ErqMf7GcTPgStqNfWBZWCmB40bR7YAEdbLDh7PVFlJ26O-_xllf-622iIoU9R_GqgXcCNvsFvlkY81FRDlTeZAJxr0NVxh_1FHaSTVZru0a8XBJqRweN
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/aFbo0zCEM1rMmxg7DJUkxJwW1I0MpqapwbeULw6gAU2Wg7WgkvKR7qk18bBp2nxzWjos7EDYbM4zCLUdsnp4ErqMf7GcTPgStqNfWBZWCmB40bR7YAEdbLDh7PVFlJ26O-_xllf-622iIoU9R_GqgXcCNvsFvlkY81FRDlTeZAJxr0NVxh_1FHaSTVZru0a8XBJqRweN


Partitur Il talismano, Der Talisman, Mus. Hs. Opern 503(1) von Antonio
Salieri. Sammlung Aufführungsmaterialien, Mainzer Nationaltheater. 
© Ann Kersting-Meuleman, Universitätsbibliothek 

Für das Mainzer Nationaltheater wurde 1789/90
die Partitur des Singspiels Il talismano von
Antonio Salieri erworben. Es wurde 1779 in
Mailand, überarbeitet im Herbst 1788 in Wien,
am 20.02.1790 in Mainz und am 11.04.1790 in
Frankfurt erstmals aufgeführt. Die
Kopistenhandschrift mehrerer Schreiber
mit italienischem Text entstand zwischen
1788 und 1790. Diese Partitur ist Teil der
Aufführungsmaterialien des Mainzer
Nationaltheaters und gehört zugleich in die
Opernsammlung, die in der
Universitätsbibliothek Frankfurt aufbewahrt
wird.
Die vollständige Objekterzählung finden Sie
hier.

Unter der Leitung von Fabian Kolb (Professor für Historische Musikwissenschaft, HfMDK) werden die
Musikhandschriften und andere Bestände des Mainzer Nationaltheaters in Kooperation zwischen der
Professur für Historische Musikwissenschaft der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst
Frankfurt, der Universitätsbibliothek Frankfurt sowie der Zentralredaktion des Répertoire International
des Sources Musicales (RISM) nun vollständig erhoben, digitalisiert und tiefenerschlossen sowie virtuell
wieder zusammengeführt und als „geschlossenes“ Repertoire-Corpus präsentiert.
Die Frankfurter Theaterzettel aus dieser Zeit sind übrigens ebenfalls in den digitalen Sammlungen
der Universitätsbibliothek zu finden.

Mach dein Ding! Digital.
 

Das Digital Object Learning Centre

Von April 2023 bis März 2024 hat die Sammlungskoordination in dem DigiTeLL-Partnership DOLCE
einen Selbstlernkurs für digitale Methoden in der Sammlungsarbeit aufgebaut. Das „Digital Object
Learning Centre“ ist als Einstieg in die digitale Welt der Sammlungen gedacht und wurde in der
Pilotphase in Kooperation mit der Vorderasiatischen Archäologie erarbeitet. Im Fokus steht der Umgang
mit der 2023 an der Goethe-Universität geschaffenen zentralen Infrastruktur für die Frankfurter
Universitätssammlungen: die Sammlungsdatenbank CODA.
 
Ab August 2024 wird DOLCE in einer zweiten Förderphase ausgebaut und insbesondere für den
fächerübergreifenden Einsatz überarbeitet. Wer Interesse hat, in dieser Akzelerationsphase als

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/Rf7TEsuXAISROhnLs_17yu9SDJSXrrTgi-dm3a0XQsQFfCYiGOOYCC4PwOpew_x3I2wjZHTa0YVROzFGmqWNT-J8VPH_rbMgp-fo1sNX6AVJqMU3NkgS_bvM5dikTW3RjMLQcfVICPVg1AOCfxfx0HpFgIFOpUtA5f2hOsMr4qxITfLL24NjRGHnjAUdz85EkEWIFzzuMpw_qk47MNbLW7HLMcdqPZBNyhrwxru_4QvCE5d4TaHP4EsYakOTvdAVJQGCFMTvywo
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/UQf3_aR8XF3saqEfbULIV6Qo5_uXXijVn9GTF-1ZFJFmCXjoUF3Kbm3kevW37sr8ubz4187XfsQtwWmXnh6VLE9kUdpNTHy86Ynjqmr1gbwyCY4nAYqI527CIFGT6Gx_0U4xaxXyCj6qUZTnpZqCNqa502zA9HGukMWvyER5fYl5b5DuavWx4b6aQooSEkwB1-Ni54wCu8smQD1Cn0yvrruR21mQe255VexJ75gNN2WWjfYl3Q
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/GwBeTK0oc5Y8WqB_EQEuJhXX_EQ3IQd8ysd7oI966TiRXlu9XCAKFtNsQH6Oi7wQTbC1AixEhz6Rd3iN18FCYIPmr9ZayyaLfmLmBHHjyyQtSMw3sBHzSyjU83V8ZBT2zM8ytTFZk0kZ2B_V_Um38WdQLEwYeCKUDf0sNm3WimowvbzKEczvHwSJna7cAD-DHJLiPo7mtI8MWIUNww3AYDTRNFOENP2uvKcgw3ZytGXHZW04Fq4DwAPvWHmFMs8igkZDy5MBJ2MnJRVNvP8Vq0uNwyR6qRHXZ824bYU1
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/wTNO2cnfj3fU-TrK7ShWI3wgLGfpGSD0K3yj-oNJgDZUadiOovHvgzC8zhYfxX6LEfXS1lzBP1QZXFFVep6VcHA8j_wLK5du5A3s4KmbbDGj1fnN_kkJUpaVafssMcBH51XnsIjnzEgE_eug5NFUhxiQOSmSd5jC9jzLRt5Jp5uWZn8e2oKmbajLWdbfK4WFVMS5Slty7vo_iwRwO1jqFxIAgIiA3UoszfnT-yaeL2dKaigZAEkv3UfJmDvZqoWyMREwbfffDONdlOnFC6ubo__EPoAOqTiuUFcYQ8sPO0Zr3pcM_aA


Kooperationspartner dabei zu sein – gerne melden!
 
Für einen Blick hinter die Kulissen des Aufbaus von DOLCE lohnt sich ein Blick in die Projektvorstellung
(Klick aufs Bild!):

 

Alltagskultur für alle!
 

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/XjFucSh9e7Us2walh45lXVwc8cmgUSodr4qg-2VlyAHYw8mJUqc80zieKQ3sNuwoNduGE-lT7WoBk0XJh9ln6PdH2825jly2Fy8_lgsBuZHb4Ww6M_eyqs_cfqDh0YLg-cSQ5O75b1BYRCj1rgZmkuZcG1_Mz2Fazb7x701yah_nAGXBXfbJmw8KXIhWij4Wyja-0SRZvzr7KkXq-aEznVkbKTorG2cSWHl8xSojgOpo46XlHyz5pzGLhXwZFH5lag-36AHQFDP_JqU8fIlbycvR15IeRVDt
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/XjFucSh9e7Us2walh45lXVwc8cmgUSodr4qg-2VlyAHYw8mJUqc80zieKQ3sNuwoNduGE-lT7WoBk0XJh9ln6PdH2825jly2Fy8_lgsBuZHb4Ww6M_eyqs_cfqDh0YLg-cSQ5O75b1BYRCj1rgZmkuZcG1_Mz2Fazb7x701yah_nAGXBXfbJmw8KXIhWij4Wyja-0SRZvzr7KkXq-aEznVkbKTorG2cSWHl8xSojgOpo46XlHyz5pzGLhXwZFH5lag-36AHQFDP_JqU8fIlbycvR15IeRVDt


Darstellungen aus der wirklichen Welt und dem Kinderleben, Leipzig
1840.  © Universitätsbibliothek 2024

"Alltagsleben im 19.
Jahrhundert" macht über 300

Titel digital zugänglich 
 

Die Entwicklung des kinder- und
jugendliterarischen Erzählens nahm in der zweiten
Hälfte des 19. Jahrhunderts eine klare Wendung
hin zum realistischen Erzählen. Mit der sich in der
zweiten Jahrhunderthälfte durchsetzenden
Alphabetisierung kam auch ein alltagsnahes
Leseinteresse auf, welches sich oftmals von den
bisherigen bildungsbürgerlichen Erzählformen
unterscheidet.
 
In dem von der Universitätsbibliothek
Frankfurt koordinierten und vom Hessischen
Ministerium für Wissenschaft und Forschung,
Kunst und Kultur geförderten Projekt
„Alltagsleben im 19. Jahrhundert“ wurden
über 300 Titel aus dem Bestand der
Universitätsbibliothek und der Bibliothek für
Jugendbuchforschung mit unterschiedlichen
Alltagsszenen ausgewählt und digital zugänglich
gemacht.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/PMRA3T5t6ri3fMHxYzMnOsFMD1-0PjEW0GSMyvkMySsBRwYuSk2nFMK-etUnVOYBpdyuxIEGAJweffHYX6mEZ5-JuBic24qbah5_US8me1Un5CKKBrf9dfwtXNyL3surSfXei79cktUD0xiZRo1tjbKl8AeqtCmaxKEF6VEJfAoD0xvpoya7flHuNUMdsg4i4JLmRqxcK5z6QEAhvEIDzkTiHhA


Der Titelbestand ist höchst vielfältig und innerhalb
des deutschen Bibliothekswesens weitgehend
unikal. Neben seriösen (natur-)wissenschaftlichen
und medizinischen Veröffentlichungen sind
damals viel gelesene Trivialromane darunter, aber
auch True Crime-Stories (Memoiren eines
Räubers), regionale wie internationale
Reisebeschreibungen (Taunus vs. Ägypten),
christliche Erbauungsbücher und seltene Judaica,
Benimmregeln „für gutgeartete Töchter“ oder
Anrüchiges (etwa über „Schenkmamsellen-
Wirtschaften“), Ratgeberliteratur aller Art (z. B.
für eine gute Eheführung; wenn das schief geht:
Tipps für Amerika-Auswanderer), praktische
Empfehlungen für die Haus- und Landwirtschaft
(Schnapsbrennen! Nudelmachen!) und vieles
mehr.
 
Jenseits des bekannten Kanons wird so ein buntes
Kaleidoskop an schriftlicher und bildlicher
Überlieferung aus der Lebenswelt des 19.
Jahrhundert deutlich.

Darstellungen aus der wirklichen Welt und dem Kinderleben,
Leipzig 1840.  © Universitätsbibliothek 2024

Neues Netzwerk für wissenschaftliche
Comicsammlungen

 
Ausgehend von der Arbeit an einem Handbuchartikel über wissenschaftliche Comicsammlungen haben
Matthias Harbeck (Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturanthropologie, Humboldt-Universität zu
Berlin) und Felix Giesa (Institut für Jugendbuchforschung, Goethe-Universität) begonnen, ein
Netzwerk der comicsammelnden Einrichtungen an Universitäten zu organisieren. An ersten Online-
Treffen haben unter anderem die Staatsbibliothek zu Berlin, die Arbeitsstelle Graphische Literatur der
Uni Hamburg, das Ibero-Amerikanische Institut Berlin, der Fachinformationsdient Asien/Cross Asia
(Berlin) sowie Kolleg*innen aus Bielefeld teilgenommen. Ein erstes gemeinsames Projekt ist nun eine
gemeinsame Teilnahme an der BiblioCon in Hamburg vom 04.-07.06.2024. Das Netzwerk wird mit
einer öffentlichen Arbeitssitzung und einem Panel vertreten sein.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/7QatIAaAsM7A3Ysgzp0Web8Pr9d8A1ddojJxofNliBHLil_8e6Mntf5oO82VdgjntjPgtnf9vfgo38sOvvvJROJ_z0fmhNaEawCH02T4oqijzwZlyeWzbS4zO0qe6XXEblFBMQwh7c1t9r9eCQq56yim39cb0lpEPG6sz_5IJRqVbDcg54Jh0pqpDjFBu_2so7_qEhTkjmbXYJsbqPJx6z0O09-FXZSEpat_W-g6kMLJEVwAWdB69IHnG31GKkYBM5c3Pw
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/81s7e0C-PhzzVZLO1H50I_0c6r7_OCp_xR6VzWjMG-F-zGX9YFN37nuIa5_RELtNtPV_Ci8EOE5StRfyH4agKj-RNumeAy1_-PyxVvA06h5_Xi2whxDCbkTFDfDqYfTyHLtewyeUSQz_70Kr2VGnpZBsliSmq_cBIb-ftFEyslau5Z1ifU0AHIClwispuNB8DwF78V0RAbt0zUvqtBOQ20NZYV2LlrRGcQz57xl5nz9pzhcCIWMTjuh-_kQrXK4W0mjUDA


© Comic Archiv

Préhistomania
Entdeckertour durch die Urzeit noch bis zum 20. Mai zu sehen!

Seit letztem November zeigt das Pariser Musée de l'Homme in Zusammenarbeit mit dem
Frobenius-Institut auf rund 600 qm die Felsbild-Ausstellung Préhistomania. Direkt gegenüber dem
Eiffelturm tummeln sich uralte Antilopenherden und schlanke Läufer aus dem südlichen Afrika, Giraffen
und Elefanten aus der früher grünen Sahara und geritzte Krieger aus dem bronzezeitlichen Europa. 
 

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/-V0vy-egoc_P6pa7KVF9z5P4IV39e4Ng_-Cb9YHITqA2aWNhuXgZXorN62CVS9yzEf8WH5gaHGGCHo1BjFkW_B8n2rdZbu85W7IbSe3VR3AqftYpoRY3IWxi9LuGYEvPfPsAUIBW7NEoIy2aswQQcxaeiyagc-C7IO0CG4TmmMQg0rajSfsbZoCKtznqOAeem6-DFUQwNhM85AQEuBAGI3R3


Ergänzt wird die Frobenius-Sammlung durch Leben und Werk französischer Felsbildentdecker
wie Abbé Breuil und Henri Lhote. Erzählt wird die Geschichte, wie sich in den ersten Jahrzehnten des 20.
Jahrhunderts Wissenschaftler*innen, Intellektuelle und Künstler*innen auf die Suche nach den
Ursprüngen der Menschheit begeben. Ein spannendes Abenteuer, bei dem sie die Kunstwelten der frühen
Menschen entdecken. 
 
Ein Blick auf die Rezeption der Felsbilder durch die moderne Kunst von den 1930er-Jahren bis heute und
auch die heutigen Hightech-Methoden der Felsbilddokumentation runden die Ausstellung ab, die sich
mit bereits über 100.000 Besuchern großer Beliebtheit erfreut. Begleitet wird die Schau von einem sehr
regen Medieninteresse. Radio und Presse haben über 140 Berichte publiziert und gerade hat Le Monde
Histoire „Préhistomania“ zur Ausstellung des Monats gekürt. Zu sehen noch bis zum 20 Mai 2024. 

Blick in die Ausstellung. © Sortiraparis Blick in die Ausstellung. © Sortiraparis

200 Jahre physikalische Forschung!
Vortragsreihe zum Jubiläum des Physikalischen Vereins

Zum 200-jährigen Jubiläumsjahr des Physikalischen Vereins Frankfurt gibt es eine Vortragsreihe in
Kooperation mit der Universitätsbibliothek Frankfurt. Mit drei Vorträgen über Astronomie im Jahr
1824, den Mithraskult und das Kopernikanische Prinzip führen die Vortragenden Markus Röllig und
Bruno Deiss durch die Jahrhunderte der Physikgeschichte.
 
Ort: Schopenhauer-Studio
Beginn: jeweils 18 Uhr
Der Eintritt ist frei.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/gebpM0mAZyrcifPUEjVBVsueoaKmvP-JAGPUmTr51p-XZoQLTASPbgg7gJDIyYVOFdqpTdkI_SvGAEs4ni0P-19LWhKpmDBnkFH_5l8D8cWBYtlVoLPiG7Fwa25pEA61mq7c6BX11xNIJHM3cGyHS5mw_GOOp8gkxnPPKmfKj3_lnqDJDcsVnPHaC76syqFXLf8STdKEoblxBU8MnJHK1hOAzY4Tkg


 

DFG-Projekt „Edition Hitlerreden 1933-1945“
Im Januar startete das neue DFG-Projekt des Instituts für Zeitgeschichte München-Berlin in
Zusammenarbeit mit der Goethe-Universität Frankfurt am Main, der Philipps-Universität Marburg, der
Stiftung Deutsches Rundfunkarchiv Frankfurt am Main/Potsdam-Babelsberg und dem Leibniz-Institut für
Deutsche Sprache in Mannheim.
 
Das Team um Christoph Cornelißen ist maßgeblich daran beteiligt, Texte und Audio-Überlieferungen
der Reden Hitlers für die Öffentlichkeit zugänglich machen. Ziel ist eine kommentierte und kritische
Edition der Aufzeichnungen, die auch auf die Redeweise Hitlers und die Hintergründe und Umstände der
Radioproduktionen eingeht. 
 

Übertragung einer Hitler-Rede in Posen, Oktober 1939 (Foto: Bundesarchiv, Bild 146-2008-0325 / Unknown author /

CC-BY-SA 3.0)



Ausblick
 

 

Zum Lesen und Vertiefen:
 

Dieses Mal gibt es eine Literaturempfehlung und eine digitale Ausstellung – 
beides ist Open Access, d.h. kostenlos online verfügbar!

Klicken Sie einfach auf die Bilder, um auf den Text und auf die Ausstellung zu kommen.  
 

Ein kritischer Blick zurück (2023) Ernst Seidel,
Frank Steinheimer und Cornelia Weber
 
In der siebten Ausgabe des „Jungen Forums für Sammlungs- und
Objektforschung“ stehen Sammlungsobjekte unrechtmäßiger
Provenienz im Mittelpunkt. 
 
In elf Beiträgen gehen Nachwuchswissenschaftler*innen aus
verschiedenen Sammlungsbereichen auf unterschiedliche Aspekte
der Provenienzforschung ein und beleuchten auch die aktuelle
Situation archäologischer Raubgrabungen in Deutschland.

Unpacking Colonialism
 
Wie gehen wir mit geraubten menschlichen Überresten aus der
Kolonialzeit in universitären Sammlungen um?
 
In der digitalen Ausstellung entpacken fünf
Gastwissenschaftler*innen aus betroffenen Ländern die Bestände der
Göttinger Universitätssammlungen und zeigen ihre persönliche Sicht
auf den Umgang mit sensiblen Objekten.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/vc50zcEhg92Ax56tX8XG9QBkNm63wJobPz8xPAepHPnCECbR11bxyd8QV0FDf2YfOcvx84hGS7nRY8mk6I2eGbPfFZByJjHkMU6q-kxJKRGPDCAMKO8g_CNSsJ6XPnJgoZYeGQkc7nfioGd3ewWALyOirBls7BAuJVEb4l1Mg85qIU5lsvLGQrD8HQci9mYq-B5RnMpys_wOYcAImS0l57whHVJVb4HkEp0V3bVtbOeLxe3Rw54JgDIgJpanPcsPwnVYIO2KAkFKOvUN4GGDIicQ4blTHRkcJLg3LU1zSm5MuEehl17VpdwU5inlzi5Bc4PsLF8fJgVucSztzIXZl0dgcQ
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/vc50zcEhg92Ax56tX8XG9QBkNm63wJobPz8xPAepHPnCECbR11bxyd8QV0FDf2YfOcvx84hGS7nRY8mk6I2eGbPfFZByJjHkMU6q-kxJKRGPDCAMKO8g_CNSsJ6XPnJgoZYeGQkc7nfioGd3ewWALyOirBls7BAuJVEb4l1Mg85qIU5lsvLGQrD8HQci9mYq-B5RnMpys_wOYcAImS0l57whHVJVb4HkEp0V3bVtbOeLxe3Rw54JgDIgJpanPcsPwnVYIO2KAkFKOvUN4GGDIicQ4blTHRkcJLg3LU1zSm5MuEehl17VpdwU5inlzi5Bc4PsLF8fJgVucSztzIXZl0dgcQ
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/6tDUtHYU8aUVTldfILILDuuLOSW8Ycv9f6Qx4r31HCSh9kzgqn7MJKiIWtSbYspmNOxA7Afpy9BFUvpFGl7Etn7t_HtSBcaQqFTJq6CF0QHOjdBhuRdeMjgLKVKlbVJTenULGP4nXj7xan2bwp-k4aPQNFcGuaJv6cKEEyFz2gpTpotoaGo_h-VmVNqxnbGgsSvMYAcLpdMU
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/6tDUtHYU8aUVTldfILILDuuLOSW8Ycv9f6Qx4r31HCSh9kzgqn7MJKiIWtSbYspmNOxA7Afpy9BFUvpFGl7Etn7t_HtSBcaQqFTJq6CF0QHOjdBhuRdeMjgLKVKlbVJTenULGP4nXj7xan2bwp-k4aPQNFcGuaJv6cKEEyFz2gpTpotoaGo_h-VmVNqxnbGgsSvMYAcLpdMU


Der Frühling kommt! Die Goethe-Universität lädt am 26. Mai zum Frühlingsfest im
Wissenschaftsgarten auf dem Campus Riedberg ein. Geboten wird ein vielseitiges
Programm rund um Biodiversität und Nachhaltigkeit.
Laokoons zweiter Arm. Am 26. Mai und am 30. Juni finden die letzten beiden Vorträge der
Sonntagsführungen im Skulpturensaal der Goethe-Universität statt. Thema sind die zwei
Neuzugänge aus der Laokoon-Gruppe.
Neue Rollen, neue Ziele? Vom 13. bis 15. Juni findet die Tagung für wissenschaftliche
Universitätssammlungen in Zürich statt. Themen sind die Situierung der
Universitätssammlungen in der Gesellschaft und ihr Einfluss auf Politik, Wissenschaft und
Finanzen.
Überbleibsel einer Medizin-Dynastie. Mit der Ausstellung "Im Dienst der Wissenschaft"
gibt die Universität Halle-Wittenberg Einblicke in die medizinische Sammlung von Johann
Friedrich Meckel und seiner Nachfahren. Die Ausstellung ist noch bis zum 31. Juli am Institut
für Anatomie und Zellbiologie zu sehen.
Transformation! Unter der Frage, wie sich Universitätssammlung in einer sich verändernden
Welt behaupten, steht die diesjährige ICOM UMAC und UNIVERSEUM Tagung. Sie findet
vom 24. bis 29. September an der TU Dresden statt.

Wenn Sie Beiträge, Themen oder Hinweise für den Newsletter haben, schreiben Sie uns an
sammlungen@uni-frankfurt.de! Der nächste Leporello erscheint zum Ende des Sommersemesters.
 

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/MS2TQWoLkf_t5TTgCRsf5KhPYOOMqVTnr4bS71b4N6GtQP9TH7UdkYr8e6eAE17juyay_RAGckAohzACDZF_sUT6eg7PZ_-lAY7Um9ppaS8PJxWmM_qR3VB71ScHElfgi0YBMXI8EE-LTAF92nnsN8YtUeiOcyLO-MCSuYf2tXuqy1akd4ZlYg_T_uji14R85Z7UJFena5-HgS-M1Pa9R49F68GYijCMdtwWHTaUPs6QorA0rFESlFoBdnNItcwyJ879P94B1-Qy1vOwwOC99jztsK50QKYU4S1rSasYKI9kH4sG
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/F5kB8S0s5N1u-1bl4EGxTTmDA8fBuyXfwz_CNUxOI-Llgxab2J3J68yAnpnKuCTpj0vOR1COEbGgIr-jMC71jOK36J2NNctnV5onzsWDXEOpNC0yalxYHjYtFiCZnXEaTlqLk_E52yWdvj-QwAYHHhgLng5gKiI0bhXwpG4FrxrKhtSgldmx0RjnXBNKdezb4BvPQPLZpnNPBNZwsMxX768EUb1Hdy1cX_gLtIY3RVOcATsqbA
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/j_KnJ_JSYutBKh_89efa3A5YKAAtG6tRpS1aGEtW3mGrrVz4O67u79GKpwEyHafHh6QmN1bHOevZY6DjBYNBy6fYxQdkq89l9QtKtn4wL7dt1RQRdIbqw6LSWXy2-BWo1qNG6j0JuASp1-3pRl9vVBvYtC5x0AW3xuBen9RiZjdpcyc3YJekCQOPXVybfeKjIr36Lov01XQhB7_OMmIOvLUjIdJL4PtrjtWCMIqv1Ypm0c_AJv_bK3994QtPB--4m_RJkKZm4B43a5vCDt1OeH0azvWhACAMp0-0yRRXCD37d1eH6xk88p4qlgUJaf3mwddgxJQzk2FOKruiYf8A-icmh4SF5n9BVhmwOA8
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/j_KnJ_JSYutBKh_89efa3A5YKAAtG6tRpS1aGEtW3mGrrVz4O67u79GKpwEyHafHh6QmN1bHOevZY6DjBYNBy6fYxQdkq89l9QtKtn4wL7dt1RQRdIbqw6LSWXy2-BWo1qNG6j0JuASp1-3pRl9vVBvYtC5x0AW3xuBen9RiZjdpcyc3YJekCQOPXVybfeKjIr36Lov01XQhB7_OMmIOvLUjIdJL4PtrjtWCMIqv1Ypm0c_AJv_bK3994QtPB--4m_RJkKZm4B43a5vCDt1OeH0azvWhACAMp0-0yRRXCD37d1eH6xk88p4qlgUJaf3mwddgxJQzk2FOKruiYf8A-icmh4SF5n9BVhmwOA8
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/5o7HvZIP90atqk_HiOkOv6iXqTSmctO9yI7Nd2zpqpHMtRFKyZP4I4rRj_e-u8uhjF-rnyqA-DiE-XtL4ncgC6aNHyM8DlJ8vJYuqPtklGMboWbJx07_-nm96iPDSK48bPeTSMT4B1vZnIdS6r2V3z0tHEF6wdzbH8KgiQIYt8zUGeR_A9kun90VdFcLEA1S8-zJq6hb_UrPSu_RThlFnACq0ZqWYxU4sf2EROCdowCDYMce7DITWPghQiul5jaH0bSgH_BaLJZYkpkqweUDec8C8C9U0EAJpy5PFjeahi51Bbghu2c-4QU5yKzRAy6_jMItw4G0I6EsA3Y3S1gl9CNckYc
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/qPN4raT3c2UbW58y7I7ynw13cDtpyPV5p0kUGFDzOCF8N2NIDmqOfB9bI7gc45NHTWhDAXItEUNASwM27JQPulKUCXF1EeH9NZHsHXUIWBipop0BSthZVCilAyOk8o_d-y3bJI2CIq1c3mcKShDmarchM1H_tEO5xNv0dfcc3C6ScWjzwTKpQyuXE5_ZwjGzB7nD5FtwqtshzNIb-r2Q7cKYqjcgBWwlW60rL_VobK-lzTqaPryL6un0BNcoqHEiAEWQKlxBXsMljPlOmQjOlpRBfuawB0DbZZD0i23giOHndkc8bkhSVX--7vepdI0_p-EZzns94wTmtssTBjecAFXlYTH0_LpCczm9okdT_u6W
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/m9ryXSqUFlb-L5P0dERe8-fxbgbv3m08EaBKoVqD_m2mmkaZgr2ssoFCJerGrwH2FQJY7t3OdVtz3lyDrvvlv_FMO7NbZlzoPnmS_v9nldtBGCLiD7fl3ukaWL1LwT_LpgRyClFMCk5e3xuePh879acZYBMRNNUxJs7kfv--SkOk4Kq3jEWe2HDLoHWk3B3kZf8jF5zLKN8OparGbIhd


  Foto: Tom Stern © Goethe-Universität

Koordination der Sammlungen an der Goethe-Universität,
Universitätsbibliothek J.C. Senckenberg

Bockenheimer Landstraße 134-138
60325 Frankfurt

Click here to unsubscribe
Click here to subscribe

Klicken Sie hier, wenn Sie sich von unserem Newsletter abmelden möchten.

https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/iSS2qZB0IHrLXDaSPK0066vxJQxgdYBbOxh46BETD-_NufAgejLcXkAgpEeLk13yd6HpAYGGAAx66HS7IKixrgO_-3BTNqJfKzDHlTrtcswQr-_51AKt9ucC0KUR_9bP9BtH4kyV7Q0x_QTOi8Y4TW0TmNgUIi17v4-yvbZsTlcJBiE4L1VVypUUQ688XWvAnXFOs3B7Q7x1OGCgJAFcW2aeYRSXeVhdVqLo5auG2PSWh8_rdb3hBbpTZd92IW17Wqw8qQE3BN2oeFlAymg2Hg57reBaXDzGRd7RDNlmDSdqVEbaKHV5TF7aqiy3f_k2R8-y_FWYYTCgjj9XGzbVofuYSJ2RIoTkdku09NTo1dytaSK_v6fLjro4LPfkFHM_rOenVHK_VQHRST1QlyQq54hFKlNUesmfAODa3fr3ZUKKZ_uCVIQV54R5mXBU4AvUb8wEhI6uzHYPjjRynSjPajuqMiV3QdM_wtw
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/XngFOSqgFfC2Low-1m__zfeRRleFtUZ7B018k-c6TBP6RwQ-FWVaW-AlOkTBwhQczCYw7XdReW6TgBH2TGleWWIYYn0nc1T8GlK0DMeJwElEBSJP6ql8lFBhAzkmnD_I3Hhxyn3aljOZRtSfTvq3xXirynIxu-yeeqeh5k3o9Ggy4N5qWRNpP5J6yZeyS3eo3xBCqhFTC2LJa17vZW7HTrJV_1fzRnaY_JDkSsFhRxBJfNSwPEdILR3zF67Ws4uFAVlio_mEH8iHnNAn3V3ilGlhJg4bpsXgqwb4lOfwYNqQZ5IfzULafIcUWtTECs1Xq67Gk3ejxqnnqORfbEgo3ByYRjdDvhkJLxjpp_T7kVo0q6yxxlYmVtOykDvr5A6BX_1-94EdnkDkeBns9xWZvYiN8ZlqaMUUKy0t7VZYbHCJv9JtHkBJwwA6-Sl6LL_FeTSVhnB_-nEBXmyCAPcVUwMHtRnfl7CW1wU
https://bl24v.r.sp1-brevo.net/mk/un/mKb32p779D3xHsOlV88vwy2-OloFKq6SLbTXcp6z6VzDEz5rjmQH1LGiL7lAwZwhnyjkK8HrjkFTwWKZuGkva4S68SV9D9b0BZ_7RzgEdlmmTLpzixrnozGRSBCCOnL6f7oNnmgu6QsO_-m3nnzFkBg_xKp8a9Ew3y4k86CI

